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Oldenburger landestheater

Direktion: Senats Mordo

Sonnabend/ den 12. November 1921.
33. Vorstellung im Abonnement.

Wattensteins Lager.
Dramatisches Gedicht in l Akt von Friedrich von Schiller

Spielleitung: Renato Mordo.

Wachtmeister t von einem Terzkyschen
Trompeter / Karabinerregiment
Scharfschütze ..

3tt>eKer }^ o(f 'f'd?er reitender 'Jäger '
Arkebusier vom Regiment Tiefenbach
Kürassier von einem wallonischen Regiment
Kürassier von einem lombardischen Regiment
Kroat..
Ulan.
Rekrut.

Personen

Hermann Nissen
Friedrich Hedding
Wilhelm Schultze
Lothar Firmans
Paul Wiese
Albertus Kinkel
Rudolf Fve
Walter Zooss
Kurt Lehre
Kurt Rahmer
Richard Odba

Bürger.Rolf Salberg
Bauer.Clemens Adam!

Bauernknabe.Hanni Kurth
Kapuziner..Martin Costa
Soldatenschulmeister. Paul Schultze
Marketenderin.Gertrud Adam!

Eine Aufwärterin.Else Heitner

Soldaten aller Waffengattungen. Auswärterinnen. Soldaten»
jungen. Hausierer. Zigeunerinnen.

Die Handlung spielt vor Pilsen, 1634.

Die Piccolomini.
Schauspiel in s Akten von Friedrich von Schiller.

Spielleitung- Renato Mordo.
Personen:

Wallenstein, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im Dreißigjährigen Kriege. Ludwig Lindikoff
Octavio Piccolomini, Generalleutnant.Friedrich Earlmayr
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment.Lothar Firmans
Graf Terzky, Wallensteins Schwager, Chef mehrerer Regimenter.Paul Wiese
Fllo, Feldmarschall, Wallensteins Vertrauter..Rudolf Zve
Isolani, General der Kroaten .Rolf Salbcrg
Buttler, Chef eines Dragoner-Regiments.Hermann Nissen
Rittmeister Neumann, Terzkys Adjutant.Wilhelm Schultze
Kriegsrat Questenberg, vom Kaiser gesendet .Walter Fooss
Herzogin von Friedland, Wallensteins Gemahlin.Else Grün
Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre Tochter.Alice preuß
Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester.Maria Martinsen
Ein Körnet.Kurt Lehre

Pause nach dem 1. Stück.

Kassenpreise einschließlich der Kleiderabgabe und io psg. Sozialabgabe für die deutschen Buhnen-

vrcheslerloge.
Sremoenlofie.

Oper Schauspiel Oper Schauspiel Oper Schauspiel

• • l m 22.50 am. -18.50
Logen I. Rang ....
I. Parkett . • • } BW. 18.50 Mk. 15.50 Logen II. Rang . . .

parterre. • • ' MI. 10.30 Mk.8.—
Mtttetloge. II. Parkett. . . „ 14.50 „ 12.- Amphitheater. . . . .... 6.- » 3.-
Proszeniumsloge. . . . . J MittelplatzII. Rang . . . . ., 12.30 10.30 Galerie. . . . „ 4.- „ 330

Kassenöffnung7 Uhr Anfang Z 4 |» Uhr Ende lO 1 ^ Uhr

Tagesverkauf von 10 bis 1 Uhr mittags

Sonntag, den 13. November. Außer Abonnement. Zu ermäßigten Preisen. Zwangseinquartierung.

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach. Anfang 3‘/z Uhr.

Abends: Außer Abonnement. Erstaufführung. Oie lustigen Welber von Windsor.

Komisch-phantastische Oper von Otto Nicolai. Anfang 7'/, Uhr.

Ein Tages-Vorverkauf findet auch täglich bei der Firma S. L. Landsberg, Schüttingstraße 7

t:n> in der Papierhandlung von Henny Büsing, Iladorsterstraße 83, statt.
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